
ScrmUon Wochc«blatt. Z

lautet, haben der Präsident »nd daS Ea
binet sich sür die Wiederansiellung Fitz- '
John Porter'S im Heer- entschieden. '
Der HauSauSschuß sür die össentliche '

ordnete Alleu der an einer Biascnkrank- l
heit leidet, hat nur geringe AuSficht aus I
Genesung. Die-B>bliolhck-Nu»schüsse !
de« Senat» und >

Vorschlag, die Stcoens'fche Sanimwng

ken, die lhrtts von Venj. Franklin selbst
geschrieben sind, theil« sich auf ihn be-
ziehen, von ihrem gegenwärtigen Besitzer

Dollars für die de» Eongref-

der Nothleidcnden in den Ueberschwem-
mnnqS-Bezirken am Mississippi einge

bracht. ?Sodann um de der Finanzmini-
ster aufgefordert, dem Haus-mitzutheilen,
wa« über seeuntüchtige Dampfer der

Flotte zu seiner Kenntniß gelang« ist.
Mit der Vorberathnng der AnSgaben-

sortgefahrcn und nach Annahme und

Ablehnung diesbezüglicher Amendement»
die Sitzung bis zum Abend ausgesetzt.?

Die Abendsitzung war der B.rathung des

Gesetzbuchs für den Bezirk Columbia ge-
widmet.?Der Paragraph, welcher le
stimmt, daß HandlungSreilcnde eine Ge-

sollen, wurde abgelehnt, doch ergab die
Abstimmung, daß das Haus nicht be-
schlußfähig'war, und der Paragraph
wurde

ei nstmeii ü^>^
ster zur AnSthcitung von Armee-R-rlio-

Mississippi zu ermächtigen.?Ein Gesetz
wurde sür eine Bewilligung

Wehr kni Landes

ra>^.
Begräbnisse GarfieldS und Biirnsidc's

Au^
Fr?u nd u/ Die nstag r>ne est ä un g

dentnr l^r

aussen letzten Platz gefüllt. Die Zuhö

Bau einer Brücke über den Mississippi
bei Keithsburg, lii. Pin Gesetzent-

Or/ani!?>»!ig einer ,National Labor
Leagne''-EisenbahnzeslUschast skr den

Leide» des Kriege» thunlichst zu

Anders verhält e» sich imt der Marine,

durch linen solchen so ge-

In der Nordsee bilden die MündnngS-

Weiser
u>>d

di^

genügen

sind: viel Wasser, alkoholische Kartoffel-
und Runkel - Mben - Hese. Glukose,

gistigen FarWossen, Fuchs?» und
AchnlichcS,

Das Biel, das die Pariser au? Straß-

Essig, (shokolade, Konfekt s. w. sind
minder AIS

beftindcr^
wurden 70 als gut, 145 als leidlich, 147
als schlecht und lt» als absolut schädlich
anerkannt. Von 102 Milchproben waren
3» gut, 22 leidlich, 47 schlecht; von 20
Alkoholproben 7 gut, U leidlich, 7 schlecht,
Z schädlich li. s w. So viel ist sicher,

D«r Aeltowstone-Park.

National- Paik Thale de»

aus. Er ist «0 Meilen lang und 40
Meilen breit. Kein Mäh: che» au» Tau-

Wasseisälle, die ÜOO Fuß hinabstürzen

Versteinerte Wälder und Teich^

Von den großen Fällen bis ZU den

holi Flusses.?.. 2V
Nach dem oberen Geyser-Bassin... I«!

«»» den russischen eftst-Provln,««
der,,Köln. Ztg."

Klassen für Ordnung, Recht, Arbeit,
Gewissenhaftigkeit, Ehre; die deutsche

Allein?sie sind deutsch im Wesen, und

den der deutschen Stände halsen nicht,
die ulsislye Presse setzte allmählig die

v. Güldcnband. t?r ist Halbblut-Jude,

in?eUigent ist, ehrgeizige kluge Füh-

stört,^
täglich Gesa^r

Inländische Nachrichten.

Osten gesandten Büsselselle ist sehr be-

Z>. Journales Co»><^

dortige WohllySttgreilScommission hatte

iiitesten Assistentin übertragen, die e»

jedoch mit Rücksicht auf ihr hohe» Aller

daß der älteren die Hälft- d?S (Erhaltes
ausbezahlt würde. Ein folcher Edel-

Milivaukee, WiS., 27. Feb. Der

Gesellschaftskreisen New ?>ork» freut

.liegendes Abschlüsse» H^elt-

B. Eoke'S

drängt, sei selbst an chm widerfah-

Höhe von zu Gunsteu des
gerS ab.

WaS dem Neger das Rasirmesser, daß ist

rien de« Westens der Revolver. Aber

erledige^
d

u^il
Sekun-

daß man GeschästSlcule, deren Gcsch^äsle

will bereits sehr befriedigende Resultate
bis zum Pen d'Oreillc-Sce seniq gestellt,

an Ort und Stelle. (stwa IS Meilen

le» scrlig. E« sind der
Arbeit, die bis jetzt durch die kalte Mit-

hat.
ch 3 h

lich ein gewisser ElliS das Gntändniß

selbst

»mischt« Nachrtchte«.
Das österreichische Gene-

pfen

Im A b g e-

die gegen Deutsche in Böhnen verübten
Ereesse. Aus den Erklärungen des Gra-sen Taasse geht heroor, daß die Regie-

Der Ausschuß zur Prüfung
der

voni^Kriegsnunister^vorge^
befestigt werde. Offenbar ist difer^gc

Garibaldi'S zum lebenslänglichen Präsi-
denten der West > Balkan - Föderation.
Der al» angeblicher Attentäter auf den

stätigte.

erzählt der

erfahren' ist Alle« ge-

Mitarbeiter veranstaltet worden. ES
sind bi« jetzt etwa 40,000 Frei, für ihn

gleichfalls aufgetauchte Verdacht in Be-
treff böswilliger Brandstiftung hat sichbestätigt.

?Nat.-Z»g." schreib,

die Onellen der Kraft im Kampfe gegen

schnei "" Z fisch Wei n-

lkartofsilu, rothe Rüben,

Botanische Gesellschaft bat sich das Ver-
dienst erworben, aus diese Substanz in,

Interesse der sranzSsischen ?Weinkultur-
aufmerksam zu machen und man hat auch
schon 220,000 Ballen de» neuen Mate-
rials eingeführt. Diese» Material be-
steht aus den Alüthenblätlern des in
Indien wachsenden Eassia-Baume», dieans eigeiithümlichc Weise getrocknet, »nd
mit Wasser »nd Zncker eine» ?vorzüg-

größte Theil des französischen Kunstwei-

wird, ist diese neue Entdeckung gewiß
von Interesse sür aincrikanischc Weiti-
trinker.

Adresse des der AuSstel-

scheidene Forderung: ?Heirathest Du
diese» Mädchen, so mir ül> Ru-

Ursache daß der Vater Deine/Braut

Liebster, ist ? Gott sei'S ge-

Diese Lafette ist ein wahres Ungethüni;
sie ist 40

richtn werden. Zur Bedienung desselben
sind IS Mann bestimmt; die

Pu^loerla-
D i üb-nzuck-r-Fabrik-

a ' Fabrik

Production war fast Ij

Kellere Wachrichten.
Alerandria, 28. Febr. Wie -S

heißt, erachtet das Ministerium die Bei-
behaltung der Sklaverei sür die Bevölke-
rung Aegyptens skr nothwendig und
wünscht die erst kürzlich zur Unterdrük-
kung des Sklavenhandel» angestellten
Beamte» wieder zu entlassen.

Wien, 2g. Febr. Ein Sendling
de» Belgrader panslavistischen AuSschufseS, der sich für einen Berichterstatter des
St. Petersburger ?GoloS" ausgab, istder Aufreizung zum Aufruhr inKriooSeie
schuldig befunden und erschossen worden.

Wien, I.MSrz. Ein Abgesandter
der ?jüdische» Allianz" ist von Brody
hierher zurückgekehrt, wohin er sich bege-
ben hatte, um lUOO jüdischen Flüchtlin-
gen ihrer Rückkehr nach Rußland be-
hilstich zu sein. Seine Sendung war
nicht von Erfolg begleitet, da er sich da-
von überzeugte, daß, wen» die Flücht-

ihrer 200,000 Gulden werden zu

London, l. März. Einer Mel-dung an» St. Petersburg zufolge ist der
Ezar über die Wirkungen der Skobelew'-
schen Rede höchst unglücklich.

Tunis, l. März. In der Umge-
gend von Sfar habe» sich wiederum Auf-
ständische gezeigt und die Stämme, die
sich de» Franzose» unterworfen haben,

St. Thomas, 2. März. In Port
an Prince find der Blattern halber die
Kirchen und Schulen geschlossen worden.
An vier Tage» sind IN? Personen der

London, I. März. Am Samstag
machte eine östreichische Truppen-Abthei-
lungvon Fora au« den sruchtlosen Ver-
such, de» Uebergang über die Drina zu
erzwinge» und büßte in dem dabei statt-
gehabten Gefecht mit den Aufständischen
200 Mann ein.

London, 2. März. Laut Nachrich-
tens» der Westküste von Asrika ist ein

geschlagen und von sechzig Fahrgästen sind
stcbenundvierzig ertrunken.

London, 2. März «Abends « Uhr
»0 Min.) Heute gegen Abend ist auf der
Eisenbahnstation Windsor auf die KZni-
gia Victoria geschossen worden; dieselbe
wurde jedoch nicht verletzt. Die Königin
hatte sich feit Dienstag in London aufge-
halten, wo sie zu Ehren der Braut des

Vorfall telegraphisch Miltheilnng.
Bei dem Versuch der Volksmenge,

Galveston, To , I. März. In
Mills, gestern Abend

deN In der hiesigen Gegend hat am

Zäune »mgerisse», Häuser abgedeckt und
zwei ~(sotto» Gins" stark beschädigt.

HauS deS Negers Williams, erschlug ein

Wash i ngtv», 2. März. Indem

Pittsburg, Pa., 2. M-irz. Ein
Theil der Arbeitor in der Besseiner
Stahl-Fabrik in Hoinestead, Pa., streikt

Detr o N, 2. März. Am

kiänkliche und reizbare Frau de« Farnier«

siebzehnjährigen Sohn Charit« B. Wil-
lem. Der Bursche trat in ein Nebenge-

Zchreekltche Zsolgen eine« 2ch«r»e«.
Die sogen-innten ?handgreiflichen

Scherze" sprsctic»! jol!css di r Ameri-
kaner haben schon so manche» Unheil an-

fügend nicht davon ihrem
»ruth i» dieser Weise Lust z» inachen, »nd
die Folge davon besteht i» immer nenen
Opfern. Einer der traurigste» Fäll-
derart ereignete sich vor Kurzem in tcr
Nähe von ?launa»tow», einem Städtchenin Ohio. in l>!>r junger Mann ist
dort in Folge eine» jener ?handgreifli-
chen Scherze" um den Verstand gekoin-

geistgen Nacht z» rette», haben sich bis-
her al» erfolglos erwiesen Die nähe-
re» Umstände d-S schrecklichen Vorfalle»
sind folgende: Etwa zwei Meilen von
vjoungsioivn entfernt, wohnt ein Farmer
Namens WaierS mit seiner Familie, ein-
fache Landlenle in ziemlich behäbigen
Verhältnisse», die sich der Achtung ihrerNachbar» und Aller, die mit ihuen inBerührung komme», erfreue» und einen
großen Kreis von Frennde» »nd Ver-
wsildten haben. Die Familie bestehtau» dem Farnier und seiner grau, beide
schon ziemlich bei lahren, zwei erniachse-
"kn Töchlcr, schöne und verständige
Mädchen, »nd einem Sohn Namens
Heniy, ein stattlicher Bursche von 2:!
Jahren, dessen freie», ossciieS Wesen »nd
hübsches Gesicht ihm viele Freunde ge-
macht hatte.

Henry war ans der Farm erzogen uud
wußte wenig oder gar nichts von der Au-
ßenwelt, wie dieselbe in der Wirklichkeitb-steht. Sein Gesichtskreis ging nicht

hatte er eine größere Stadt näm-
lich Cle-eland zur Zeit der Beerdigung
Garsield'S. Seine Keilntnissc beschränk-
ten sich auf Das, wa» er i» der Gemein-
defchuie gelernt halte, seit seinem drei-
zchnlen oder vierzehnten Jahre schon
theilt- er sich mit seinem Vater regelmä-
ßig in die aus der Farm zu verrichtenden
Arbeite» uud erwie» sich als eiu tüchtiger
Laiidniann. Seine geistigen Bedürsnissewaren ziemlich b-schrä»kter, aber echtjung-aincrikanischcr Alt. Er la» vielund mit Vorliebe die uuter dem Namen
?Dimc Novellen" bekannten Ränber-und Gespenstergeschichten, jene elend-
Literatur, in der es von Mord und Todt-schlag, Raub und Brand, rothe» und
weißen Teufeln wimmelt. Daß er im
höchsten Grade abergläubisch war und an
schreckliche Gespenster »nd ihre Heim-suchung der Menscheiikiiider glaubte, wie
seine Freunde ve> sichern, war unicr den
Umstände» sehr erklärlich. Henry'» ein-
fache Nali» war vo» de» Gebilde» feiner
Phantasie thatsächlich so in Ausr-gung
»ersetzt, daß er niemals zu Bette ging,
ohne sich seinen großen Revoloer von
allem System zu Häupten zu lege», aus
ein- Stelle, wo er die Waffe i» der
Nacht jederzeit mit Leichtigkeit ergreifen

Ohne an etwas Schlimmes zu denke»
und nur, um sich einen kleinen Scherz zu
machen, beschlossen einige junge Leute der
Nachbarschaft, die Heuiy's Schwäche
jagen, indem einer von Ihnen ihn/in»»ilcrnächliger Stunde als Gespenst er-
schien. Die Nacht zur Ausführung des
Saaßes wurde gewählt, im Laufe de»Nachmittags verschasste sich einer der

Hinzen Revolver, zog vor-

diesetbcn durch blinde, nur mit Pulver
geladene, und legte die Masse dann wie-
ner an den gewohnte» Platz. Henry

Uhr zur Ruhe nieder. »«.'Mitternacht,
der Mond warf feinen fahlen Schein
eden voll durch das Fenster aus den Fuß-boden de« Schlafzimmer» und verbreitete
ringsumher ein gespensterhafte» Licht,
öffnete sich plötzlich die Thüre und hereintrat al» gefpenst verkleidet, d. h. in ein
weiße» Laken gehüllt, einer der übermü-
thigen Freunde de» Schlummernden,
erhob die Arme und sing an, unverständ-
liche Worte vor sich hin zu murmeln.

Hemy war erwacht, mit einem fürch-
terlichen Schrei griff er nach seinem Re-
volver und blieb vor Schreck starr auf-
recht im Bett scheu.

Das Gespenst machte einen Schritt

sich hin, bis Henry, vor Angst
wahnsinnig, die Waffe erhob, zielte und
mit dem Ausruf: Wenn Du ein Mensch

Mit fröhlichem Lache» warf der nächt-
liche Besucher jetzt seine weiße Hülle ab

?Spaß" gelauscht halten. Aber ihre

delt, al» sie da» Resultat'ihre» ?Scher-
te«" erkannten. Mit weit geöffneten,

Fremder: Aber Ihr habt 'mal einen
feiste» Pastor.

Bauer smtt Selbstgefühls: märe

Schlechte Weinsorle.
A.: ?Ich muß Ihnen endlich einmal

über meine Verhältnisse reinen Wein ein-

B.: ,Na, da wird ei» schönes Gesöff

Wörtlich genommen.

Lehrer: Aber Karl, «in solche« Ge-
sudel?do hört ja Alles aus?kannst Du


